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Fachausschuss "Volkshochschule" 24.11.2010
 
 
  öffentlich  Vorlage Nr. 422/2010-10

    Stand 08.11.2010
 
 
Betreff 
 

Studienprogramm für das 1. Semester 2011 einschließlich Sommerprogramm 

 
Beschlussentwurf: 
Der Fachausschuss 'Volkshochschule' beschließt das Studienprogramm für das 1. Semester 
2011 einschließlich des Sommerprogramms 2011 mit den vom Bürgermeister vorgelegten 
Inhalten. 
 
Sachverhalt: 
Der als Anlage beigefügte Entwurf des Studienprogramms für das 1. Semesters 2011 
einschließlich des Sommerprogramms (Februar bis September) umfasst Angebote 
entsprechend § 3 bzw. § 11 des Weiterbildungsgesetzes sowie Veranstaltungen zur 
Gesundheitsprävention. Die Planung des Programms erfolgte einerseits nachfrageorientiert, 
andererseits wurden auch neue Themen und Veranstaltungen aufgenommen. Angebote des 
Sommerprogramms sind mit  gekennzeichnet. 
 
Das Studienprogramm umfasst die Programmbereiche 

1 - Mensch und Gesellschaft  
2 - Kultur und Gestalten 
3 - Gesundheit 
4 - Sprachen 
5 - Arbeit und Beruf 
6 - Grundbildung 

Die geplanten Veranstaltungen sind in der Anlage beigefügt (Veranstaltungen des 
Programmbereiches 3 - Bewegung - und 1.6 Eltern- und Familienbildung werden 
nachgereicht). 
 
Der Programmbereich 1 - Mensch und Gesellschaft - greift in seinen Angeboten vielfältige 
Themen und Interessen verschiedenster Bevölkerungsgruppen auf.  
Das Zusammenleben der Menschen in der Familie und in der Gesellschaft wird in ganz 
unterschiedlichen Veranstaltungen thematisiert und häufig auch entsprechende 
Handlungskompetenz vermittelt. So betrachtet die Veranstaltung 'Beruf, Kinder und die 
Eltern pflegen - wer kann das leisten?' die Situation der 'mittleren Altersgruppe'. Der Kurs 
'Schwierige Mitgift - wie Überzeugungen der Eltern unser Leben bestimmen' führt vor Augen, 
wie die Elterngeneration in unserem Denken und Handeln präsent ist. Im 'Babysitterkurs' 
lernen Jugendliche den sorgsamen Umgang mit der jüngsten Generation. Das 
Zusammenleben der Menschen in verschiedenen Kulturen auf der Welt ist bei einer Führung 
durch das neue Rautenstrauch-Joest-Museum anschaulich zu erleben.  
Praktische 'Lebenshilfe' bieten Vorträge zu Rechtsthemen (z.B. 'Internetrecht für 
Verbraucher', ' Ist ihr Abwasser-Hausanschluss dicht? Die Dichtheitsprüfung nach § 61 a 
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Landeswassergesetz') und Kurse (' Rente und Steuern? Tipps zur 
Nichtveranlagungsbescheinigung', ' Tipps zum Kauf gebrauchter Immobilien' u.a.). Eltern 
finden wiederum ein großes Angebot an Vorträgen und Kursen zur Stärkung ihrer 
Erziehungskompetenz. 
Einige Veranstaltungen wenden sich ausschließlich an Frauen, z.B. der 'Image-Workshop für 
Frauen'. Einen Einblick in eine vermeintliche Männerdomäne bekommen Frauen im 'KFZ-
Pannenkurs'. Junge Damen finden im Kurs ' Farb- und Stilberatung für junge Damen (15-20 
Jahre)' Hilfe bei der Suche nach dem richtigen Outfit für Bewerbung oder Praktikum. Aber 
auch Väter mit Söhnen finden das Angebot einer Stilberatung im Programm.  
Im Themenbereich 'Kommunikation', eine wichtige Basis für das gemeinsame Leben der 
Gesellschaft, reicht das Angebot von klassischen Rhethorik-Kursen (auch speziell für 
Schüler/Studenten/Auszubildende) über Small Talk bis zum Schlagfertigkeitstraining.  
Exkursionen zu (heimat)geschichtlichen, naturwissenschaftlichen und naturkundlichen sowie 
Vorträge zu philosophischen und psychologischen Themen runden das Angebot ab. 
 
Programmbereich 2 - Kultur und Gestalten  
Leben und Werk Max Frischs (1911 – 1991) ist Thema eines Literaturvortrags, welcher durch 
einen Bericht von der Leipziger Frühjahrsbuchmesse, einen Überblick über die 
zeitgenössische türkische Literatur (mit anschließendem, kleinen Imbiss) und den 
mittlerweile im VHS-Programm fest etablierten Literaturgesprächskreis ergänzt wird. 
An Architektur, Plastik und Malerei Interessierte haben die Möglichkeit, dem Neubau des 
Schnütgen-Museums in Köln einen Besuch abzustatten, an einer Führung durch die 
überregional beachtenswerte ‚Max Liebermann – Ausstellung’ in der Bundeskunsthalle Bonn 
teilzunehmen und/oder dem Kulturerbe Backsteingotik im Rahmen eines Diavortrages zu 
begegnen. 
Die seit vielen Semestern gut besuchten  Bereiche wie Acrylmalerei und Fotografie sind der 
Nachfrage entsprechend wieder ausgiebig vertreten. Neu im Programm ist  - in 
Zusammenarbeit mit dem Wohnstift Beethoven – ein Kursangebot anlässlich des Gustav 
Mahler (1860 - 1911) - Jahres 2011.  
 
Der Programmbereich 3 - Gesundheit -  
Wie in den vergangenen Semestern werden im Zusammenarbeit mit dem Malteser 
Hilfsdienst Erste Hilfe-Kurse angeboten. Die 'Früherkennung von Brustkrebs' und das 
Wirkungsspektrum von 'Nahrungsergänzungsmitteln' werden in Einzelveranstaltungen 
thematisiert. Im Bereich 'Ernährung' können Teilnehmende sowohl Grundkenntnisse 
erwerben als auch die Küche Thailands, Spaniens und Liguriens kennen lernen. Aber auch 
ein 'Cocktail-Crashkurs für Einsteiger/innen) bringt internationalen Flair in die heimische 
Küche.  
 
Programmbereich 4 - Sprachen -  
Der im September begonnene Integrationskurs gemäß Zuwanderungsgesetz wird mit Modul 
4, 5 und 6 fortgesetzt. Die Abschlussprüfung DTZ (=Deutsch Test für Zuwanderer) soll im 
Juli stattfinden. Geplant ist ein weiterer Integrationskurs als Anfangskurs.  
Eine Informationsveranstaltung im Stadtteilbüro in Kooperation mit dem Integrationsrat wird 
das gesamte VHS-Angebot 'Deutsch als Fremd-/Zweitsprache', Sprachtests und 
Zuwanderungstest in mehreren Sprachen vorstellen. Falls die VHS-Kooperationspartner 
(Schulen, Kindertagesstätten, Migrationserstberatung, Stadtteilbüro, Integrationsrat) 
Lernbedarf bei Erwachsenen sehen, wird die VHS die Finanzierung klären und kurzfristig 
zusätzliche Kurse einrichten. Sobald Sponsoren gefunden sind, wird außerdem ein 
Anfangskurs ‚Deutsch als Fremdsprache’ für Asylbewerber/innen eingerichtet.  
 
Wochenendkurse in Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch und Niederländisch 
komplettieren das Kursangebot dieses Programmbereichs. Entsprechend dem 
‚Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen’ sind die aufsteigend komplexeren  
Kompetenzstufen von A1 über A2 und B1 bis hin zu B2 - in den einzelnen Sprachen wohl 
unterschiedlich ausgeprägt - vertreten. Über die Homepage der VHS haben neue 
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Teilnehmer/innen Zugriff auf Testunterlagen und können so vor ihrer Anmeldung - falls 
gewünscht -  ihre vorhandenen Kenntnisse in den Sprachen Englisch, Französisch, 
Italienisch und Spanisch überprüfen. Der Kurs ‚Endlich Zeit für Französisch’ wendet sich 
gezielt an ‚Best Ager’ und greift daher zielgruppenspezifische Themen (Kultur, Essen &  
Trinken. Gesundheit etc.) auf. Gegenüber dem 2. Semester 2010 sind neu im 
Sprachenangebot Schwedisch und Türkisch (gezielt für Teilnehmer/innen, die 
schwerpunktmäßig im Bereich Migration tätig sind) . 
 
Programmbereich 5 - EDV 
Der EDV-Schulungsraum wird im kommenden Semester vorrangig mit dem Betriebssystem 
Windows 7 arbeiten, die Angebote an Office-Schulungen konzentrieren sich auf die 2007er 
Versionen. Nach allen Office-Schulungen können die Teilnehmenden entsprechende 
Prüfungen ablegen und die international anerkannten Xpert-Zertifikate erwerben. Im Angebot 
findet sich wieder ein Intensivseminar nach dem Arbeitnehmerweiterbildungsgesetz zum 
kompletten Office-Paket. Alternativen zu Microsoft bietet wieder ein Linux-Kurs. Natürlich 
sind auch die sehr nachgefragten Einführungsangebote für Senioren wieder im Programm. 
Wer lernen möchte, Flyer und Handzettel professionell zu gestalten, wird ebenso fündig wie 
jemand, der Ebay-Powerseller werden möchte. Einführungen in Joomla und InDesign 
kommen wie in den letzten Semestern Wünschen nach besonderer Gestaltungssoftware 
entgegen. Neu im Angebot sind eine Einführung in die Bedienung des iPhones oder in die 
Handhabung des Programms ‚movie maker’ zum Schneiden digitaler Filme. 
 
Programmbereich 5 - Beruf  
Wer sich nebenberuflich oder in Teilzeit selbständig machen möchte, erwirbt in einem 
Wochenendseminar entsprechendes Hintergrundwissen. Ein neuer Lehrgang zur 
Qualifizierung von Tagespflegepersonen startet Ende Januar, der entsprechende Aufbaukurs 
dann im Juli.  
Auch eine Fortbildung für Erzieher/innen findet sich wieder im Programm. Die modulare 
berufsbegleitende Qualifizierung ‚Finanzbuchführung’ wird nach den Osterferien wieder 
angeboten.  Der Lehrgang zur Fachkraft 'Lohn und Gehalt' wird fortgesetzt.  
 
Programmbereich 6 – Grundbildung – bietet Beratung rund um alle Fragen der 
Weiterbildung.  
 
Die Übersicht der Veranstaltungsorte wird nachgereicht.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Für Honorare sind voraussichtlich 90.000 € zu zahlen. Demgegenüber stehen insbesondere 
Einnahmen aus Teilnahmegebühren (115.000 €) und Zuweisungen des Bundesamtes für 
Migration und Flüchtlinge (BAMF) für Integrationskurse (20.000 €). 
 
Anlagen zum Sachverhalt 
 
Anlage 1 Programm 
Anlage 2 Ergänzung zum Sachverhalt 
Anlage 3 Programm Ergänzung 
 


